
We are SauNAH – Mietbedingungen 
 

Wir möchten, dass unsere Kunden mit unserer Mietsauna lange Zeit Freude haben können. Deshalb bitten wir Sie und Ihre 

Gäste, als Mieter der Sauna, folgende Regeln zu beachten und einzuhalten. 

 

1) Für Selbstabholer: 
a) Fahrzeug: Damit der Anhänger mit dem Führerausweis Kat. B transportiert werden darf, ist das Gesamtgewicht 

des Zugfahrzeuges auf 2600Kg begrenzt. Des weiteren ist die minimale Anhängelast 1000Kg. 

b) Transport: Mit dem Anhänger dürfen Sie die Geschwindigkeit von 80 Km/h nicht überschreiten. Es dürfen keine 

zusätzlichen Waren im Saunawagen Transportiert werden. Alle anbauteile und das gesamte Zubehör müssen von 

Ihnen gesichert werden. Als Fahrer des Gespanns sind Sie für die Ladung verantwortlich. Der Boiler muss geleert 

werden, unbedingt in einem Eimer, da das Laminat beschädigt werden könnte. 

c) Parken: Die Sauna darf nur auf zulässigen Stellflächen abgestellt werden. Jegliche Art von Bussen gehen zu Lasten 

des Mieters. 

d) Brandschutz: Die Sauna darf nicht in Brandgefährdeten Gebieten/Orten aufgestellt werden. Der Kamin muss 

zwingend unter freiem Himmel stehen. Die gesetzlichen Unfall – und Brandbestimmungen sind einzuhalten. 

e) Nach dem Abkuppeln des Zugfahrzeuges sind folgende Schritte zu unternehmen: Die Handbremse muss 

gezogen werden. Unter ein Rad muss der Unterlegskeil positioniert werden. Die Stützen müssen gesenkt werden, 

sodass der Wagen nicht mehr Wippen kann.  

 

2) Nutzung der Sauna 
a) Gesundheitliche Eignung: Die Nutzung der Sauna erfolgt auf Verantwortung des Mieters. Bei allfäligen Risiken 

oder bedenken sollte zuvor der Arzt konsultiert werden. 

b) Handtuchpflicht: Nutzen Sie bitte beim Saunieren ausreichend grosse Badetücher, damit kein Schweiß auf das 

Holz gelangen kann. 

c) Konsumation: In der Sauna ist das Essen, trinken sowie das rauchen verboten. Im Vorraum der Sauna gilt nur 

Rauchverbot. Alkoholkonsum während des Saunieren birgt Gefahren und erfolgt auf eigenes Risiko. 

d) Heizen der Sauna: Es darf nur unbehandeltes Holz verbrannt werden. Der Ofen darf nur bis zur Hälfte gefüllt 

werden. Der Raum darf nicht über 100°C geheizt werden. Vor dem anzünden des Feuers ist sicherzustellen, dass 

sich keinerlei Gegenstände in der Nähe des Ofens befinden. 

e) Umgang und Reinigung: Sie müssen die Sauna während des ganzen Betriebes beaufsichtigen. Der Ofen wird sehr 

Heiss und birgt Verbrennung und Brandgefahr. Machen Sie zwischen Saunagang und Abkühlung kurze Pausen im 

Vorraum. Nach der Nutzung ist die Sauna in gereinigtem zustand zu übergeben. Geben Sie den Wagen im gleichen 

Zustand, wie Sie ihn erhalten haben, zurück. Falls Sie zum ersten mal Saunieren, sollten Sie sich über die Gefahren 

und Risiken selbstständig informieren. 

f) Haftung: Verursacht der Mieter an der Mietsache Schäden so ist er gegenüber dem Vermieter 

schadenersatzpflichtig. Eine Überlassung oder Weitervermietung der Mietsache an dritten ist nicht gestattet. 

Jegliche Haftung wird abgelehnt. Sie saunieren auf eigenes Risiko. 

 

3) Sicherheitshinweise: 
a) Wenn Sie den Sanuawagen selbst abholen achten Sie beim Transport auf die Höhe und Breite sowie Gewicht des 

Anhängers. 

b) Falls die Innentemperatur 100°C überschreiten sollte, verlassen Sie ruhig den Raum und lassen die Türen offen. 

c) Berühren Sie keinesfalls den Ofen. Verbrennungsgefahr. 

d) Beim Aufguss sind nur die dafür vorgesehenen Aufgussöle und Wasser zugelassen. Niemals Alkohol oder andere 

Flüssigkeiten verwenden. Achtung beim Aufguss entsteht sehr heisser Dampf, Verbrennungsgefahr! 

e) Machen Sie in der Sauna keine hektischen bewegungen 

f) Sollten Sie weitere Fragen, Wünsche oder Anregungen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 

 

Und nun: Viel Vergnügen mit der mobilen Sauna 


